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1 Vergleich der Mittelwerte 
Gegeben sind die Zahlen 10 , 12 , 14  und 20  die hier schon geord-

net wurden. 
 
Berechnen Sie für die vier Zahlen den marmonischen, aritmeti-
schen, den geometrischen und den quadratischen Mittelwert. 
 
 
 
 
 
Harmonisches Mittel: 
 

 
 
 
Arithmetisches Mittel: 
 

 
 
 
Geometrisches Mittel: 
 

 
 
 
Quadratisches Mittel: 
 

 
 
 
Man sieht, dass der stärker abweichende Wert „20“ geometrisch weniger, quadratisch aber 
eine größere Rolle spielt als beim einfachen (arithmetischen) Mitteln. Unter normalen 
Umständen würde man ihn vielleicht als „Ausreißer“ ansehen und weglassen. Ist er hingegen 
der Spitzenwert z. B. einer variablen elektrischen Spannung, verdient er tatsächlich eine 
stärkere Berücksichtigung als die kleineren Werte (siehe auch Fassregel). 
 
In der Technik hat das quadratische Mittel große Bedeutung bei periodisch veränderlichen 
Größen wie dem Wechselstrom, dessen Leistungsumsatz an einem ohmschen Widerstand 
(Joulesche Wärme) mit dem Quadrat der Stromstärke ansteigt. Man spricht hier vom 
Effektivwert des Stromes. Der gleiche Zusammenhang gilt bei zeitlich veränderlichen 
elektrischen Spannungen. 
 

Bei einer Wechselgröße mit Sinus-Form beträgt der QMW das 2/1 -fache des 

Scheitelwerts, also ca. 70,7 %. Weiß man nichts über den zeitlichen Verlauf der auftretenden 
Schwankungen, sollte der Zusammenhang bekannt sein, in dem die Mittelwertbildung 
vorzunehmen ist, ob eher der Gleichwert (z. B. bei Elektrolyse) oder der Effektivwert (z. B. bei 
Licht und Wärme) aussagekräftig ist. 
 

 

 
 

125,13  

14  

54,13  

49,14  

 



TG TECHNOLOGISCHE GRUNDLAGEN LÖSUNGSSATZ  

3 MATHEMATIK 
1 ARITHMETIK UND ALGEBRA GRUNDLAGEN REPETITIONEN 

15 MITTELWERTE 
 

16. Februar 2014 

www.ibn.ch 
 

 

Version 6 

 

2 Vergleich von Grössen 
In Klimadabellen werden häufig nebst den Monats- auch Jahresmit-
tel der Temperaturen angegeben. Bestimmen Sie für folgende Städ-

te die mittlere Jahrestemperatur.trecke  und die Strecke mmb 30=  

lang. 
 Temperaturmittel in C°  für die 

zwölf Monate 

Stadt J F M A M J J A S O N D 

Las Vegas 13 17 21 26 31 37 41 40 36 28 19 14 

Miami 23 24 25 26 28 30 31 31 30 28 26 24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Welche Ausssgen können Sie zu den Resultaten machen: 

Die mittleren Werte der Temperaturen sind in Las Vegas 

und in Miami ähnlich. 

Die Temperaturschwankungen sind in Las Vegas  

grösser. 
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Arithmetischer 

Mittelwert 
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Unter dem arithmetischen 

Mittel von Zahlen oder Grös-
sen versteht man den Quo-
tienten aus der Summe der 
Zahlen oder Grössen und 

iherer Anzahl. 
 

 
Anwendungen zum arithmeti-
schen Mittelwert in der Praxis 

bzw. im Alltag: 
 

Noten,  
Temperaturen,  
Niederschläge,  

Geschwindigkeit und  
Durchmesser 
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3 Arithmetischer Mittelwert 
Der Durchschnitt von vier Zahlen ist 5,56 . Die ersten beiden Zahlen 

sind 37  und 83 . 

 

Berechnen Sie die beiden fehlenden Zahlen, wenn sie sich um 4  
unterscheiden! 
 
 

 
 

55  

51 
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4 Arithmetischer Mittelwert 
Das arithmetische Mittel von fünf Zahlen ist 64 . Die ersten drei Zah-

len sind 40 , 53  und 57 . 

 
Wie heissen die beiden anderen Zahlen x  und y , wenn gilt: 

yx
12

5
= ? 

 
 

 
 

50  

120  
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5 Arithmetischer Mittelwert 
Das arithmetische Mittel von vier Zahlen ist genau 100 . Die erste 

Zahle ist 30 , die zweite ist das Doppelte der dritten Zahl, und die 

vierte ist um 25  grösser als die dritte Zahl. 

 
Wie heissen die vier Zahlen? 
 

 
 

30  

5,172  

25,86  

25,111  
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6 Kapitalanlage 
Herr Bischof hat  
 

.3500Fr  zu %4 ,  
 

.10000Fr  zu %
8

3
5  und  

.7200Fr  zu %
4

3
3  angelegt. 

 
Berechnen Sie den mittleren Zinssatz! 
 
 

 
 

Arithmetisches Mittel 

375,4  

 
Realer mittlerer Zins 

034,4  
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7 Kapitalanlage 
Frau Ammann hat  
 

.8550Fr  zu %
4

3
3 ,  

.15000Fr  zu %
4

1
6  und  

 

.2200Fr  zu %4  angelegt. 

 
Berechnen Sie den mittleren Zinssatz! 
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8 Mittelwert von Zahlen 
Vier Zahlen verhalten sich wie 4:3:2:1 .  

 

Wie heissen die vier Zahlen, wenn ihr Durchschnitt 4  beträgt? 
 
 

 
 

6,1  

2,3  

8,4  

4,6  
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9 Mittelwert von Zahlen 
Drei Zahlen stehen im Verhältnis der ersten drei Primzahlen und 

haben ein arithmetisches Mittel von 42 . 
 
Wie heissen die drei Zahlen? 
 
 

 
 

14  

42  

70  
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10 Arithmetischer Mittelwert 
Das arithmetische Mittel von vier Zahlen ist genau 100 . Die erste 

Zahle ist 30 , die zweite ist das Dreifache der dritten Zahl, und die 

vierte ist um 25  grösser als die dritte Zahl. 

 
Wie heissen die vier Zahlen? 
 

 
 

30  

207  

69  

94  

 

 


